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Der Zerti�kationskurs EMP des VBSM 
– in Kooperation mit der Professional 
School der Würzburger Musikhoch -
schule – für Musikpädagogen, die sich 
in sieben Akademiephasen in Hammel -
burg für einen kreativen Unterricht mit 
den Vier- bis Achtjährigen nachqua -
li�zieren möchten, ist fulminant ge -
startet. 

Eine „bis in die Schlägelköpfe“ mo-
tivierte Gruppe von zwanzig Musik-
schullehrkräften in einer Altersspan-
ne von 25 bis 52 Jahren traf sich am 
letzten Märzwochenende nun erstmals 
mit ihren beiden Lehrgangsleiterinnen 
Doris Hamann (Hochschule für Musik 
Nürnberg) und Daniela Hasenhündl 
(Hochschule für Musik Würzburg). Die 
Bayerische Musikakademie Hammel-
burg mit ihrer umfangreichen Ausstat-
tung in puncto Orff-Instrumentarium 
erweist sich dabei einmal mehr als 
der perfekte Standort für eine solche 
Weiterbildung. Die Teilnehmer bilden 
trotz der Heterogenität hinsichtlich 
ihrer Berufserfahrung, ihres Alters 
und ihrer Instrumente eine äußerst 
harmonische und offene Teilnehmer-
schar, die voller Begeisterung erste 
praktische Übungen absolvierte, die 
die Lehrgangsleiterinnen ihnen zum 
Einstieg mitgebracht hatten. Doris Ha-

mann und Daniela Hasenhündl stell-
ten den Teilnehmern zudem das ge-
samte Kurscurriculum und die zu er-
wartenden Dozenten detailliert vor 
und beantworteten Fragen zum Ab-

lauf der Weiterbildung und zum Prü-
fungsverfahren. Theoretischer Input 
kam zudem von der für die Fortbil -
dung im VBSM zuständigen Referen-
tin Brigitte Riskowski und von Peter 

Die jährliche Fortbildung für Musik -
schulleiter gab vom 24. bis 26. März 
2017 in Erding aktuelle Impulse und 
ermöglichte den intensiven Austausch 
zwischen den Dozenten und den Teil-
nehmern, die aus den verschiedensten 
Teilen Deutschlands kamen. Erfah-
rene Schulleiter, junge Kollegen und 
auch Persönlichkeiten, die erst noch 
eine Führungsposition anstreben, dis-
kutierten mit Prof. Gerloff über die un -
terschiedlichen Führungsrollen und 
das sich daraus ergebende ziel- und er-
gebnisorientierte Handeln. Im vergan-
genen Jahr lernten die Teilnehmer, ihr 

Führungsverhalten zu analysieren und 
erfolgreich einzusetzen, nun stand im 
zweiten Teil dieser Musikschulleiter-
fortbildung die Mitarbeiterförderung 
und die Entwicklung erfolgreicher 
Teams im Fokus, aber auch das Coa-
ching, ein im Umfeld der Musikschu-
len oft noch neues Instrument der Mit-
arbeiterführung.

Klaus Hatting, Leiter der Musikschu-
le im Landkreis Passau und VBSM-Eh-
renvorsitzender, sowie Wolfgang Greth 
und Marianne Lauser von der VBSM-
Geschäftsstelle bearbeiteten erneut 
und auf vielfachen Wunsch hin das 

Thema Haushalt in all seinen Facetten: 
Beginnend mit der Haushaltsaufstel-
lung über Auswirkungen in den einzel-
nen Positionen bei sich verändernden 
Rahmenbedingungen, bis hin zur Steue-
rung durch Kennzahlen und Vergleichs-
daten widmeten sie sich der Grundlage 
solider öffentlicher Musikschularbeit, 
den Finanzen. Insbesondere die vielfäl-
tigen Aufgabenstellungen und Übungen 
brachten die Teilnehmer zu teils inten-
siven Diskussionen und manch überra-
schenden Ergebnissen.

In einer „Aktuellen Stunde“ schließ-
lich stand Vorstandsmitglied Dr. Armin 

Augat, Geschäftsführer des Kommu-
nalen Arbeitgeberverbandes Bayern e.V. 
gemeinsam mit Wolfgang Greth, dem 
Leiter der Geschäfts- und Beratungs-
stelle des VBSM, den Teilnehmern für 
rechtliche Fragen des Musikschulall-
tags zur Verfügung. So manifestierte 
sich in diesem Jahr aufgrund der Fra-
gestellungen der Teilnehmer das Thema 
Arbeitsvertrag als Schwerpunkt heraus.

Die 24 Teilnehmer bewerteten die 
Auswahl der Themen, deren Präsenta-
tion und die Arbeitsatmosphäre in der 
Fortbildung als überaus motivierend, 
hilfreich und bereichernd.

„Die Attraktivität der Sing- und Mu -
sikschulen in Bayern ist ungebrochen“, 
stellte Staatsminister für Bildung und 
Kultus, Wissenschaft und Kunst, Dr. 
Ludwig Spaenle, in seinem Grußwort 
zum letztjährigen Musikschultag in Ro -
senheim fest und ergänzte: „Die viel -
fältigen Aktivitäten der bayerischen 
Musikschulen stellen einen Gewinn für 
den Kulturstaat Bayern dar.“

Der Bayerische Musikschultag ist 
seit Jahren die zentrale Veran-
staltung im bayerischen Musik-
schulwesen. Anlässlich des 

25-jährigen Jubiläums der Musikschule 
im Landkreis Passau lädt dieser ge-
meinsam mit dem Verband Bayerischer 
Sing- und Musikschulen e.V. Bürge-
rinnen und Bürger aus dem Landkreis, 
Musikschulleiter und Lehrkräfte aus 
ganz Bayern sowie kommunale und 
staatliche Vertreter zum diesjährigen 
Treffen nach Aldersbach und Vilshofen 
ein.

Feierlicher Höhepunkt ist traditio -
nell der Festakt zum Musikschultag, in 
dessen Rahmen der Bayerische Staats-
minister der Finanzen, für Landesent-
wicklung und Heimat, Dr. Markus Sö-
der, MdL, die Festrede halten wird. 
Für besondere Verdienste um die bay
erischen Sing- und Musikschulen wird 
Robert Wagner, Leiter der Musikschu-
le Fürth e.V., mit der Carl-Orff-Medaille 
2017 des VBSM geehrt.

Neben dem Eröffnungskonzert der 
Musikschule im Landkreis Passau am 
Donnerstag, 12. Oktober 2017, ist si-
cherlich das Festkonzert der Musik-
schulen am Freitag, 21. Oktober 2017, 
ein weiterer Höhepunkt. Der Baye-
rische Rundfunk ist seit vielen Jahren 
Medienpartner des VBSM und zeichnet 
dieses Konzert auf. In einer einstün-
digen Sondersendung wird BR-Klas-
sik dann über den Musikschultag be-
richten.

Gerade die Diskussion musikpäda-
gogischer und bildungspolitischer The-

men sowie der Austausch mit Vertre-
tern aus Politik und Medien machen 
den Reiz des Musikschultages aus. Er 
bietet die Gelegenheit, Einblicke in die 
Arbeit der öffentlichen Musikschulen 
in Bayern und deren Leistungsfähig-
keit zu gewinnen. Die örtliche Bevölke-
rung wird zu mehreren Konzerten aus-
gewählter Musikschüler eingeladen, so 
trägt diese zentrale Veranstaltung auch 
zur Bereicherung des örtlichen Kon-
zertlebens bei. Mit seiner Vielzahl an 
Fortbildungs-, Diskussions- und Kon-

zertveranstaltungen ist der Musikschul-
tag traditionell ein Höhepunkt im Mu -
sikschuljahr.

Jedes Jahr lernen rund 190.000 Kin-
der und Jugendliche ein Instrument 
oder das Singen an einer der 217 öf-
fentlichen Musikschulen in Bayern. 
Über 5.000 Lehrkräfte mit musikpä-
dagogischer Ausbildung unterrichten 
die jungen Musiker professionell in 
der Musikalischen Früherziehung, in 
Instrumental- und Vokalfächern, im En-
semblespiel und in integrativen Musi-

ziergruppen bis hin zur Förderklasse in 
der studienvorbereitenden Ausbildung.

Weitere ständig 
aktualisierte In -
formationen so -
wie Rückblicke 
auf die vergange -
nen Bayerischen 
Musikschultage 
erhalten Sie auf 

der Website des VBSM unter 
www.musikschulen-bayern.de

Gelungener Austausch 
auf allen Ebenen
Regelmäßig treffen sich auf Einladung 
der jeweiligen Vertreter aus den Re-
gierungsbezirken im Erweiterten Vor-
stand des VBSM die Leiterinnen und 
Leiter der Sing- und Musikschulen 
eines Bezirkes, um sich über neueste 
Entwicklungen in der kommunalen Bil -
dungslandschaft zu informieren sowie 
sich mit den Kollegen auszutauschen. 

Die Bezirksvertreter berichten den 
Mitgliedern hierbei über ihre Arbeit 
im Erweiterten Vorstand und die Ge-
schäftsstelle des VBSM gibt konkrete 
Hinweise zu Themen wie der staatli-
chen Musikschulförderung und der 
Musikschulverordnung sowie recht-
lichen Neuerungen, den Fortbildung-
sangeboten für Beschäftigte an baye-
rischen Musikschulen oder den Frei-
willigen Leistungsprüfungen. Zudem 
informiert die Beratungsstelle über die 
Serviceleistungen, die der VBSM sei-
nen Mitgliedern online wie auch per-
sönlich bietet. 

Die Bezirksvertreter im Erweiterten 
Vorstand und die VBSM Geschäfts- und 
Beratungsstelle nutzen die Gelegenheit, 
die direkten Rückmeldungen aus den 
Musikschulen mit in die Verbandsarbeit 
aufnehmen zu können. In diesem Jahr 
fanden fünf der sieben Bezirkssitzungen 
– über ganz Bayern verteilt – in nur einer 
Woche statt und VBSM-Geschäftsführer 

Wolfgang Greth, der für die VBSM-Be-
ratungsstelle an diesen teilnahm, stell-
te fest: „Es war ein Marathon, aber es 
lohnte sich – für alle Beteiligten!“

Die Organisation der Bezirkssit-
zungen liegt traditionell in Händen der 
Beisitzer aus den Bezirken. Diese wer-
den für drei Jahre von der VBSM-Mit-
gliederversammlung gewählt und sind 
bis 2019: Christoph Peters und Brigitte 
Pinggéra für Oberbayern, Kurt Brunner 
für Niederbayern, Luise Janhsen für die 
Oberpfalz, Martin Erzfeld für Oberfran-
ken, Bärbel Hanslik für Mittelfranken, 

Martin Oberhofer 
für Unterfranken 
und Martin Klein 
für Schwaben.
Weitere Infos un -
ter www.
musikschulen-
bayern.de

In diesem Jahr im Landkreis Passau
Der 40. Bayerische Musikschultag vom 12. bis 14. Oktober 2017

Der Landkreis Passau freut sich schon auf den Bayerischen Musikschultag – (v.li.) Klaus Hatting (Leiter der Musikschule 
im Landkreis Passau und VBSM-Ehrenvorsitzender), Landrat Franz Meyer (Landkreis Passau), Wolfgang Greth 
(Geschäftsführer des VBSM), Kurt Brunner (stellv. Leiter der Musikschule im Landkreis Passau). Foto: VBSM

Grundlagen der Musikschulleitung
Mitarbeiterförderung, Teamentwicklung, Coaching und Finanzierungsfragen

Gute Musik für kleine Leute
Zerti�kationskurs Elementare Musikpädagogik ist gestartet

Daniela Hasenhündl (oben links) und Doris Hamann (oben rechts) mit einigen 
der 20 Teilnehmer des Zerti�kationskurses. Foto: VBSM

Pfaff, der als VBSM-Fachberater für 
Zusammenarbeit Musikschulen und 
Kindertagesstätten einen Einblick in 
die Kooperationsarbeit von Musik-
schulen gab. Bis Mai 2018 werden die 
Teilnehmer nun von zahlreichen Do-
zenten aus dem Elementarbereich in 
alle Facetten der musikalischen Arbeit 
mit vier- bis achtjährigen Kindern ein-
geführt. Praxiseinheiten, Skripte, Lite-
raturlisten und Übungsblätter machen 
sie �t für die angestrebte Tätigkeit im 
Elementarbereich ihrer Musikschulen. 
Eine Folgestaffel dieses Pilotprojektes 
ab April 2018 ist bereits in Planung. 
Interessenten melden sich bitte in der 
VBSM-Geschäftsstelle. 
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